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Unterjährige Berichterstattung zur aktuellen Lage u nd strategischen Steuerung der Stadt 
Vetschau/Spreewald per 30.05.2013 

 
Mitteilungsinhalte: 
In der „Richtlinie zur Budgetierung auf Basis des doppischen Haushaltes“ der Stadt 
Vetschau/Spreewald ist als Stichtag für die erste unterjährige Berichterstattung der 30.05. des 
laufenden Haushaltsjahres definiert. Im Folgenden wird auf Grundlage des § 29 Kommunale 
Haushalts- und Kassenverordnung (KomHKV) und der o. g. Richtlinie zur aktuellen 
Finanzsituation der Stadt informiert. Um die Berichterstattung den Stadtverordneten zeitnah 
vorlegen zu können, wurden die Ergebnisse mit dem Stand 28.05.2013 ausgewertet.  
 
Im Wesentlichen umfasst der Bericht den aktuellen Stand der  

• Ergebnisrechnung mit entsprechenden Erläuterungen und die 
• Finanzrechnung mit Erläuterungen zu ausgewählten investiven Maßnahmen. 

 
Ergebnisrechnung  

 

Die Ergebnisrechnung stellt sich zum jetzigen Stand wie folgt dar: 
Ergebnisrechnung Mai 2013 Ist (vorläufig) HH-Ansatz HH-Ansatz + 

Ermächti-
gungen

Ist-Ergebnis Ziel-
erfüllu

ng

Vergleich

-€- -€- -€- -€- -%- -€-

2012 2013 2013 Ansatz / Ist

Sp. 1 Sp. 2 Sp. 3 Sp. 4 Sp. 5 (Sp.4 ./. Sp.3)

Ertrags- und Aufwandsarten
1      Steuern und ähnliche Abgaben 6.667.660,93 6.129.200 6.129.200,00 5.408.479,37 88,24 -720.720,63

2 +   Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.686.277,07 6.081.000 6.081.000,00 2.679.918,21 44,07 -3.401.081,79

3 +   Sonstige Transfererträge 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

4 +   Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 863.587,08 941.500 941.500,00 441.470,47 46,89 -500.029,53

5 +   Privatrechtliche Leistungsentgelte 442.631,67 418.100 418.100,00 243.593,62 58,26 -174.506,38

6 +   Kostenerstattungen und Kostenumlagen 356.965,07 332.000 332.000,00 183.963,40 55,41 -148.036,60

7 +   Sonstige ordentliche Erträge 614.318,27 477.100 477.100,00 110.237,91 23,11 -366.862,09

8 +   Aktivierte Eigenleistungen 8.025,65 0 0,00 0,00 - 0,00

9 +   Bestandsveränderungen 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

10 =  Ordentliche Erträge 14.639.465,74 14.378.900 14.378.900,00 9.067.662,98 - -5.311.237,02

11 -   Personalaufwendungen 5.328.557,87 5.266.000 5.266.000,00 2.237.628,15 42,49 -3.028.371,85

12 -   Versorgungsaufwendungen -74.901,07 -84.500 -84.500,00 0,00 0,00 84.500,00

13 -   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.825.496,43 2.129.100 2.228.546,31 964.122,90 43,26 -1.264.423,41

14 -   Bilanzielle Abschreibungen 978.725,82 1.853.000 1.853.000,00 153,90 0,01 -1.852.846,10

15 -   Transferaufwendungen 4.618.067,95 4.602.000 4.606.120,00 2.162.393,85 46,95 -2.443.726,15

16 -   Sonstige ordentliche Aufwendungen 588.739,69 819.000 994.011,16 288.351,49 29,01 -705.659,67

17 =  Ordentliche Aufwendungen 13.264.686,69 14.584.600 14.863.177,47 5.652.650,29 - -9.210.527,18

19 +  Zinsen und sonstige Finanzerträge 292.628,31 248.400 248.400,00 139.858,44 56,30 -108.541,56

20 -   Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 191.682,66 349.900 349.900,00 586.945,40 167,75 237.045,40

21 =  Finanzergebnis 100.945,65 -101.500 -101.500,00 -447.086,96 - -345.586,96

23 +  Außerordentliche Erträge 14.827,58 0 0,00 26.151,15 - 26.151,15

24 -   Außerordentliche Aufwendungen 10,83 0 0,00 0,00 - 0,00

Stand: 27.05.2013
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Das Gesamtergebnis kann zum jetzigen Zeitpunkt keiner Bewertung unterzogen werden, da 
sich alle Jahresabschlussbuchungen (z.B. Abschreibungen, Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten, Inanspruchnahme von / Zuführungen zu Rückstellungen) auf das ordentliche 
Ergebnis auswirken und dieses in erheblichem Maße beeinflussen. Aus diesem Grund werden 
nur einzelne Positionen der Ergebnisrechnung genauer betrachtet. 
Erläuterungen zu ausgewählten Positionen der Ergebn isrechnung  

 

Steuern und ähnliche Abgaben 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

     Steuern und ähnliche Abgaben (Planung 2013) 6.129.200,00 5.408.479,37 88,24 -720.720,63 

     Steuern und ähnliche Abgaben (1. Nachtrag 2013) 6.529.200,00 5.408.479,37 82,84 -1.120.720,63 

Stand: 27.05.2013

 

Der derzeitige Stand der Erträge aus Steuern und ähnlichen Abgaben liegt derzeit bei 88,24 % 

vom geplanten Ansatz. In dem am 16.05.2013 beschlossenen ersten Haushaltsnachtrag 2013 

konnte der Ansatz um 400.000 € erhöht werden. Diese Erhöhung resultiert aus einer Erhöhung 

der Gewerbesteuern. In Bezug auf den Ansatz 2013 unter Berücksichtigung des beschlossenen 

Nachtrags liegt die Zielerfüllung bei 82,84%. Der Gemeindeanteil für die Einkommens- und 

Umsatzsteuer sind bisher für das erste Quartal 2013 gebucht und die Vergnügungssteuer für 

die Monate Januar bis Mai. Unter diesem Gesichtspunkten ist zum Jahresende 2013 mit einer 

Erfüllung der Ansätze bei den Erträgen aus Steuern und ähnlichen Abgaben zu rechnen. 

 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

Zuwendungen und allgemeine Umlagen (Planung 2013) 6.081.000,00 2.679.918,21 44,07 -3.401.081,79 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen (1. Nachtrag 2013) 6.118.600,00 2.679.918,21 43,80 -3.438.681,79 

Stand: 27.05.2013

 

Die Erträge aus den Zuwendungen und allgemeinen Umlagen setzen sich im Wesentlichen aus 

folgenden Positionen zusammen: 

• Schlüsselzuweisungen vom Land  

Ansatz 2013: 2.756.800 € 

Buchungsstand: Januar bis Juli 2013 

• Personalkostenzuschuss vom Landkreis für die Kindertageseinrichtungen Ansatz 

2013:1.400.000€  

Buchungsstand: 1. Und 2. Quartal 2013 

• Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 

Ansatz (inkl. Nachtrag) 2013: 1.347.100 €  

Buchungsstand: offen (erfolgt im Rahmen der Jahresabschlussbuchung) 

Bei den oben genannten Positionen ist mit einer Planerfüllung für das Jahr 2013 zu rechnen. 

Die Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen gelten damit als gesichert. 
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Öffentlich-rechtlichen und privatrechtliche Leistungsentgelte 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

+   Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 941.500,00 441.470,47 46,89 -500.029,53 

+   Privatrechtliche Leistungsentgelte 418.100,00 243.593,62 58,26 -174.506,38 

Stand: 27.05.2013

 

Bei den Leistungsentgelten handelt es sich um Erträge, die im laufenden Jahr gleichmäßig 

verteilt anfallen. Die in der Tabelle dargestellte Zielerfüllung lässt damit eine Realisierung der im 

Rahmen der Planung festgesetzten Ansätze erwarten. 

 

Sonstige ordentliche Erträge 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

Sonstige ordentliche Erträge (Planung 2013) 477.100,00 110.237,91 23,11 -366.862,09 

Sonstige ordentliche Erträge (1. Nachtrag 2013) 310.400,00 110.237,91 35,51 -200.162,09 

Stand: 27.05.2013

 

Im Rahmen der Erstellung des ersten Haushaltsnachtrages erfolgte hier bereits eine 

Reduzierung der Ansätze um 166.700 €. Daraus ergibt sich eine Zielerfüllung von 35,51 %. Den 

größten Anteil bildet die Konzessionsabgabe mit einem aktuellen Ansatz von 267.300 €. Bisher 

erfolgte hier lediglich die Anordnung für das erste Quartal. Die Buchung des zweiten bis vierten 

Abschlages erfolgt erst in der zweiten Jahreshälfte.  

 

Personal- und Versorgungsaufwendungen 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

-   Personalaufwendungen 5.266.000,00 2.237.628,15 42,49 -3.028.371,85 

-   Versorgungsaufwendungen -84.500,00 0,00 0,00 84.500,00 

Stand: 27.05.2013

 

Der bisherige Buchungsstand der Personalaufwendungen enthält die Entgelt- und 

Besoldungszahlungen der Monate Januar bis Mai 2013. Demnach stehen die 

Gehaltsabrechnungen der Monat Juni bis Dezember, die Jahressonderzahlung sowie das 

Leistungsentgelt aus. Trotz der Zielerfüllung, die bereits jetzt bei 42,49 % liegt, ist keine 

Überschreitung des Ansatzes zu erwarten, da die Personalaufwendungen auch die 

Inanspruchnahme von / Zuführung zu Rückstellungen beinhaltet, welche im Saldo zu einer 

Reduzierung des Aufwandes führt. 

 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

-   Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.228.546,31 964.122,90 43,26 -1.264.423,41 

Stand: 27.05.2013

 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistung beinhalten hauptsächlich: 

• die Unterhaltung von Grundstücken und baulichen Anlagen, 

• die Unterhaltung des beweglichen- und unbeweglichen Vermögens, 

• die Bewirtschaftung der städtischen Einrichtungen 
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• die Haltung von Fahrzeugen 

• Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen. 

Rechnerisch dürfte die Zielerfüllung zum jetzigen Zeitpunkt 41,66 % nicht überschreiten. Zu 

beachten ist allerdings, dass im Bereich der Bewirtschaftung die Abschläge für die Strom- und 

Wasserversorgung größtenteils für das gesamte Haushaltsjahr gebucht wurden. 

 

Bilanzielle Abschreibungen 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

Bilanzielle Abschreibungen (Planung 2013) 1.853.000,00 153,90 0,01 -1.852.846,10 

Bilanzielle Abschreibungen (1. Nachtrag 2013) 1.883.200,00 153,90 0,01 -1.883.046,10 

Stand: 27.05.2013

 

Die Abschreibungen werden im Rahmen der Jahresabschlussbuchungen für das gesamte Jahr 

angeordnet. Im Rahmen der Erstellung des ersten Nachtrags zum Haushalt 2013 wurde der 

Ansatz um 30.200 € den aktuellen Erfordernissen angepasst. 

 

Transferaufwendungen 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

Transferaufwendungen (Planung 2013) 4.606.120,00 2.162.393,85 46,95 -2.443.726,15 

Transferaufwendungen (1. Nachtrag 2013) 4.740.820,00 2.162.393,85 45,61 -2.578.426,15 

Stand: 27.05.2013

 

Die Kreisumlage bildet den mit Abstand größten Anteil der Transferaufwendungen. Das 

ausgewiesene Ist-Ergebnis beinhaltet die Abschläge der Kreisumlage von Januar bis Juni 2013.  

Daraus ergibt sich zum jetzigen Zeitpunkt überhöhte Zielerfüllung. In den 

Transferaufwendungen sind ebenfalls die zu zahlenden Gewerbesteuerumlagen enthalten. Die 

Aufwendungen aus der Kreis- und der Gewerbesteuerumlage wurden im Rahmen des ersten 

Nachtrags um zusammen 122.500 € erhöht.  

 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

-   Sonstige ordentliche Aufwendungen 994.011,16 288.351,49 29,01 -705.659,67 

Stand: 27.05.2013

 

Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen beinhalten insbesondere: 

• Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 

• Aufwendungen für die Inanspruchnahmen von Rechten und Dienstleistungen 

• Geschäftsaufwendungen 

• Steuern, Versicherungen und Schadensfälle. 

Insbesondere die Aufwendungen für Erstattung und Geschäftsaufwendungen sind in der 

Bearbeitungen oder. kommen erfahrungsgemäß erst im späteren Jahresverlauf zur Anordnung.  
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Zinsen und sonstige Finanzerträge und Finanzaufwendungen 

HH-Ansatz + 
Ermächtigungen

Ist-Ergebnis Zielerfüllung
%

Vergleich

2013 Ansatz / Ist

Zinsen und sonstige Finanzerträge (Planung 2013) 248.400,00 139.858,44 56,30 -108.541,56 

Zinsen und sonstige Finanzerträge (1. Nachtrag 2013) 308.400,00 139.858,44 45,35 -168.541,56 

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (Planung 2013) 349.900,00 586.945,40 167,75 237.045,40 

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (1. Nachtrag 2013) 744.600,00 586.945,40 78,83 -157.654,60 

Stand: 27.05.2013

 
Die zu erwartenden Erträge und Aufwendungen wurden mit dem Nachtrag 2013 neu geplant 
und angepasst. Der Zinsaufwand für Kreditgeschäfte wird entsprechend der Zins- und 
Tilgungspläne für das gesamte Jahr 2013 angeordnet. Aus diesem Grund ist die Zielerfüllung 
für das Haushaltsjahr 2013 fast erreicht. 
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Finanzrechnung  

 
Finanzrechnung Mai 2013 Ist (vorläufig) HH-Ansatz HH-Ansatz + 

Ermächti-
gungen

Ist-Ergebnis Ziel-
erfüllung

Vergleich

-€- -€- -€- -€- -%- -€-

2012 2013 2013 Ansatz / Ist

Sp. 1 Sp. 2 Sp. 3 Sp. 4 Sp. 5 (Sp.4 ./. Sp.3)
Einzahlungs- und Auszahlungsarten

1      Steuern und ähnliche Abgaben 6.699.148,51 6.129.200 6.129.200,00 2.624.162,51 42,81 -3.505.037,49

2 +  Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.697.912,27 4.771.500 4.771.500,00 2.228.223,04 46,70 -2.543.276,96

3 +  Sonstige Transfereinzahlungen 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

4 +  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 909.662,10 874.500 874.500,00 320.615,27 36,66 -553.884,73

5 +  Privatrechtliche Leistungsentgelte 461.636,53 418.100 418.100,00 186.260,72 44,55 -231.839,28

6 +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 371.701,73 332.000 332.000,00 141.179,56 42,52 -190.820,44

7 +  Sonstige Einzahlungen 445.153,51 456.300 456.300,00 81.490,26 17,86 -374.809,74

8 +  Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 292.693,82 248.400 248.400,00 137.654,44 55,42 -110.745,56

9 =  Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 13.877.908,47 13.230.000 13.230.000,00 5.719.585,80 43,23 -7.510.414,20

10 -   Personalauszahlungen 5.661.879,26 5.442.500 5.442.500,00 1.948.804,23 35,81 -3.493.695,77

11 -   Versorgungsauszahlungen 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

12 -   Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 1.783.341,72 2.113.100 2.134.600,00 708.709,81 33,20 -1.425.890,19

13 -   Transferauszahlungen 4.641.165,30 4.487.100 4.487.470,00 1.704.412,36 37,98 -2.783.057,64

14 -   Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 698.631,73 1.142.100 1.277.500,00 990.493,24 77,53 -287.006,76

15 =  Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 12.785.018,01 13.184.800 13.342.070,00 5.352.419,64 40,12 -7.989.650,36

16 =  Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit 1.092.890,46 45.200 -112.070,00 367.166,16 - 479.236,16

17 +  Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 929.715,96 1.499.600 1.499.600,00 558.497,96 37,24 -941.102,04

18 +  Einzahlungen aus Beiträgen und Entgelten 169.818,86 158.000 158.000,00 81.267,71 51,44 -76.732,29

19 +  Einzahlg. aus d. Veräußerg. v. immat. Vermög. 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

20 +  Einzahlg. aus Veräußerg. v. Grundstücken u.a. 39.573,70 246.200 246.200,00 55.025,09 22,35 -191.174,91

21 +  Einzahlg. aus Veräußerg. v. übr. Sachanlagev. 0,00 0 0,00 1,00 - 1,00

22 +  Einzahlungen aus der Veräußg. von Finanzanl. 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

23 +  Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0,00 7.240,25 - 7.240,25

24 =  Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.139.108,52 1.903.800 1.903.800,00 702.032,01 36,88 -1.201.767,99

25 -  Auszahlungen für Baumaßnahmen 938.096,70 1.565.700 3.055.400,00 225.299,31 7,37 -2.830.100,69

26 -  Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 183.977,08 160.300 557.800,00 76.519,00 13,72 -481.281,00

27 -  Auszahlg. f. d. Erwerb v. immat. Vermögensg. 52.433,21 28.000 54.610,40 25.876,09 47,38 -28.734,31

28 -  Auszahlg. für den Erwerb von Grundstücken 17.364,35 89.800 118.800,00 584,13 0,49 -118.215,87

29 -  Auszahlg. f. d. Erwerb von übr. Sachanlageverm. 237.481,81 491.500 669.689,60 140.016,20 20,91 -529.673,40

30 -  Auszahlg. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 150.000 150.000,00 0,00 0,00 -150.000,00

31 -  sonstige Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

32 =  Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.429.353,15 2.485.300 4.606.300,00 468.294,73 10,17 -4.138.005,27

33 =  Saldo aus Investitionstätigkeit -290.244,63 -581.500 -2.702.500,00 233.737,28 - 2.936.237,28

34 =  Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 802.645,83 -536.300 -2.814.570,00 600.903,44 - 3.415.473,44

35 +  Aufnahme von Krediten für Investitionen 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

36 +  sonstige Einzahlg. aus Finanzierungstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

37 +  Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

38 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

39 -  Auszahlg. f. d. Tilgg. v. Krediten f. Invest. 151.811,29 152.400 152.400,00 72.659,61 47,68 -79.740,39

40 -  sonstige Auszahlg. a. d. Finanzierungstätigkreit 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

41 -  Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

42 =  Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 151.811,29 152.400 152.400,00 72.659,61 47,68 -79.740,39

43 =  Saldo aus der Finanzierungstätigkeit -151.811,29 -152.400 -152.400,00 -72.659,61 - 79.740,39

44 +  Einzahlg. a. d. Auflösg. v. Liquiditätsreserven 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

45 -   Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

46 =  Saldo aus  der Inanspruchn. v. Liquiditätsres. 0,00 0 0,00 0,00 - 0,00

47 =  Veränderg. d. Bestandes an eig.  Zahlungsm. 650.834,54 -688.700 -2.966.970,00 528.243,83 - 3.495.213,83

48 +  Bestand an Zahlungsmitteln am Anfang d. HHJ 8.479.653,65 0 0,00 9.134.506,47 - 9.134.506,47

49 +  Bestandsveränderungen an fremden Finanzmitteln 4.018,28 0 0,00 -47.217,04 - -47.217,04

50 =  Bestand an Zahlungsmitteln am Ende d. HHJ 9.134.506,47 -688.700 -2.966.970,00 9.615.533,26 - 12.582.503,26

Stand: 27.05.2013
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Erläuterungen zum dargestellten Finanzplan  

Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

Die Ein- und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit enthalten den tatsächlichen 
Finanzmittelab- und –zufluss für den Zeitraum 01.01.2013 bis 28.05.2013. Bereits angeordnete 
Abschläge bleiben hier unberücksichtigt, wenn der Zahlungszeitpunkt noch nicht erreicht ist. 
Der prozentuale Anteil liegt damit im Rahmen der zu erwartenden Zielerfüllung 
 
Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

Aufgrund der gebildeten Haushaltsermächtigungen aus unverbrauchten Mitteln 2012 haben 
sich die für investive Maßnahmen zur Verfügung stehenden Mittel fast verdoppelt. Zum jetzigen 
Zeitpunkt wurden davon lediglich 10,17 % der zur Verfügung stehenden Mittel in Anspruch 
genommen. Dieses Ergebnis resultiert insbesondere aus den Auszahlungen für 
Baumaßnahmen, bei denen momentan eine Zielerfüllung von 7,37 % erreicht wurde.  
 
Die Mittelverwendung aus Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen 
Vermögensgestenständen liegt mit 47,38 % bei der Zielerfüllung im Rahmen der zu 
erwartenden Auszahlungen. 
 
Für Auszahlung für den Erwerb von übrigem Sachlagevermögen stehen noch Mittel von 
529.673,40 % zur Verfügung. Die Zielerfüllung liegt demnach bisher nur bei 20,91 %. 
 
 
Folgende größere Baumaßnahmen sind derzeit in der Bearbeitung und werden im Bereich der 
Auszahlungen für Baumaßnahmen zu Mittelabflüssen führen: 

• Mehrzweckgebäude am Stadtschloss (Stadthaus III) 
• Ausbau Kraftwerkstraße 
• Bau Brücke Koßwig 
• Bau Brücke Naundorf 
• Geh- und Radweg BÜ Bahnhofstraße/Stradower Weg bis Oststraße 
• Ausbau Buschmühlenweg 

 

 

 

 

 

 

 

Mitarbeiter  Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Bürgermeister 


